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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Personal- und Organisationsausschuss 09.07.2024 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Gewährung von Arbeitsmarktzulagen / Fachkräftezulagen bei der Stadt Nürnberg 

 
Anlagen: 

POA_Gewährung von Arbeitsmarktzulagen_Gutachten 

 
Sachverhalt (kurz): 

 
In Teilbereichen der Stadtverwaltung bestehen derzeit akute 
Personalgewinnungsschwierigkeiten. Auf Grund verschiedener Studien ist in den nächsten 
Jahren nicht mit einer Entspannung am regionalen Arbeitsmarkt zu rechnen. 
  
Um den zunehmenden Schwierigkeiten der Gewinnung von qualifizierten Fachkräften bei 
kommunalen Arbeitgebern zu begegnen, gibt es bereits die Möglichkeit, in unterschiedlichen 
Bereichen unter verschiedenen Voraussetzungen, Zulagen zu gewähren. Aktuelle Grundlage 
bilden die Arbeitsmarktrichtlinie und die Fachkräfterichtlinie des KAV Bayern jeweils vom 
10.11.2023. 
  
Die Gewährung von Zulagen trägt zur Steigerung der finanziellen Attraktivität der Beschäftigung 
bei der Stadt Nürnberg bei. Dadurch soll das Bewerbendenpotenzial erhöht und die Qualität der 
Bewerbenden verbessert werden. Zwingende Voraussetzung für die Gewährung einer Zulage 
ist, dass diese zur Deckung des Personalbedarfs oder zur Bindung von Beschäftigten erforderlich 
ist.    
  
Für die Gewährung eines Zuschlags an Beamtinnen und Beamte analog einer 
Arbeitsmarktzulage für Tarifbeschäftigte ist keine rechtliche Grundlage gegeben ist, sodass die 
Möglichkeit der Gewährung einer Arbeitsmarktzulage nur für Tarifbeschäftigte eröffnet ist. 
  
Die Verwaltung soll ermächtigt werden, auf Basis des vorgelegten Konzeptes konkrete 
Umsetzungsvorschläge einschließlich einer Kostenschätzung zu erarbeiten und zur 
Entscheidung vorzulegen. Herr Ref. I/II soll ermächtigt werden, im Benehmen mit Herrn OBM im 
Einzelfall eine Arbeitsmarktzulage zur Bindung von Mitarbeitenden in Schlüsselpositionen zu 
gewähren. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Abhängig von der Höhe und der Zahl der gewährten Zulagen 

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Zahlung von Arbeitsmarktzulagen dient der Wettbewerbsfähigkeit vor dem 

Hintergrund der schwierigen Personalakquise und der Personalbindung 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  
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Beschlussvorschlag: 

 
1. Die Verwaltung wird ermächtigt auf Basis des vorgelegten Konzeptes konkrete 

Umsetzungsvorschläge entsprechend Nr. 5.1 einschließlich einer Kostenschätzung zu 
erarbeiten und zur Entscheidung vorzulegen. 

  
2. Herr Ref. I/II wird ermächtigt, im Benehmen mit Herrn OBM im Einzelfall eine 

Arbeitsmarktzulage zur Bindung von Mitarbeitenden in Schlüsselpositionen entsprechend Nr. 
5.2 zu gewähren. 
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